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deutung des betreifenden Stiftes für die Literatur überhaupt
hingewiesen werden. So traien WIFr en Namen der bekannten,
jedoch hier 1Ur aufgefundenen „Carmıina burana“ N1IC
Raum aiur könnte 1 Kürzungen mancher Blographien

werden, zımal WEeNnNn S1Ee 1L1UTr Abdruck aus einem
N1IC allzuschwer zugänglichen er siınd und ihnen keine
allzugrobe Bedeutung ukommt

Zum Schlusse möchten WITr och bemerken, daß die
Lektüre der „Profeßbücher“, trocken S1e aut den ersten
oment scheint, interessant zumal TUr den, der e{waAs ZW/1-
schen den Zeilen lesen weIiß, ist Sie enthalten auch manch
kulturhistörisches Materlal.

Ildefons Poll, Kloéter Metten und seine DEn
gebung 1910. Selbstverlag des Klosters 050

DIie geschichtliche Skizze ber Metten und mgebung,die uns eIONS DPoll aul 1009 Seiten 1m kleinen Formate
bietet, ist umsomehr Zu egrüßen, als die orößere (Gjeschichte
VOIN Rupert Miıttermüller und das kleinere Werk VOIN eorgAichinger AUr mehr antiquarisch en CI [ )as Manıu-
skript des es Dr Benedikt Braunmüller, der noch auft seinem
Krankenlager die etzten Arbeitsstunden dem Schmerze abrang,reicht nNnur DIS 1317 und ist DE druckreift uchleın
Ist Irısch geschrieben und begnügt sıch HC amı intach VON
Jahr Jahr melden, WAaSs _geschehen 1St, sondern stellt
auch /usammengehöriges geeignetem rte ZUsamimmen

Auf ein JDaar Punkte möchte ich hınweisen, die TÜr den
Benützer berichtigen sind Das Oktogon des Chöres+(S. 15)stammt sicher AdUus der des 15 Jahrhunderts (vgl 33)bewelst also nıchts IUr einen gotischen Bau nach 12306 Der
Dormitoriumsbau des Abtes Joh Nablas IstS ®) richtig abge-
orenzt; die Angabe auf 40 ist mißverständlich. Das Gesuch des
es Christoph (S 44) ist N1IC ach Rom abgegangen, da Herr
VON Äsch, der Es überbringen wollte, vorher Star. die Kriegs-wIirren hinderten weitere Chritte: Neuhausen S 69) 1ST, WIe
schon der Name SagT, Junger als die' umliegenden iarrdörfer ;seine Pfarrkirche St. 1LUSs wurde VOT i MS dem Kloster Metten
radıer Das Kloster selbst miıt selner Familia War natürlich,WIE auch dıie anderen Abteien, VO Pfarrverbande exemt DIie
1806 nıedergelegte St Martinskirche (S 59) War IUr die amı-
liares estimm Der angeflührte Ortsname „(jebehartes-
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dorf“ hat sich jetzt noch als Flurname erhalten S Gebersdorfer
cker; auch g1bt eine Redensart „einen ach (jebersdort
schicken. (

43 Brüno Destree S Les Benedietins.
[Ondin 1416 de on arI1S.| (1910) 213 DA Lex 80 Der
Verfasser,. Mönch der jungen £1 Mont (C@sar in LÖöwen,ist bereits mıt ZWel interessanten Schriftchen Une mystique
inconnue du SteCie, und Au mılieu du chemıin de notre
vie dıe Qeffentlichkeit Zetreien; 1U  > legt abermals eın
mit Eleganz und irıscher, warmer Begelisterung Tur das 11a-
tische Ordensleben geschriebenes erkchen aul dem Bücher-
1SC welches dem gleichen /Zwecke J1ent, WI1Ee das mehr SPe-zialisierende „n Tag 1Im Kloster“ VON Sebastian VON Qer,
autklärend und belehrend zugleıich, alte Gegner entwalinen,

Freunde gewinnen. In der Oorm mehr ein angenehmdahinfließender Uıiskurs, uüberrascht die Abhandlung doch durch
eine reiche uülle tre  1chner Bemerkungen, die der utor AUs
einer ST2  1ıchen el VOIN einschlägigen Abhandlungen aus-
SCZOOCN und sehr passend eingeflochten hat. Das nıcht g-rade umfangreiche, aber bDesonders auch TI en Unterricht
VON Ordenskandidaten und Novizen brauchbare Büchlein He-
andelt 1in Trel Mauptabschnitten die Fa ch
AL Vergangenhel und Gegenwart der 10328 eH Orden
1mM allgemeinen, des enediktinerordens 1im besonderen;daß hiebel die Hınwelse auTt dıe Beuroner ‚Ongregation NICin der Minderzahl sind, edeute wohl. keine Schwäche des
Buches Richtig stellen waäre NUr, daß die el St eier

Salzburg ZW. gegenwärtig Sıtz des Präses der Österreich1-schen Benediktiner Kongregation VO .ht= Jösel HiCc aber
Mutterkloster der Z genannten Kongregation gehörigen ABb5:teien GT

HC und Ausstattung empfehlen sıch bestens, der Bilder-
schmuck, darunter einiges AaUus München und alzburg, ist NIC
eben Feich; aber durchwegs gelungen.

Das Benediktinerstiff K%emsmünsfer‚ ZUSsammen-
geste VON Prof Heinrtıch Schiächuner Prretzel,
Steyer, 1910 80 Fın brauchbarer Führer, WwI1e er für das
herrliche Tassılonen-Stift Oberösterreichs mmer und immer
wieder notwendig ist. Das uchlein tammt aus der bewährten
er Professor Schachners nd nthä Del dem Umfang Von


